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Der Generalſtreik abgeblaſen
Roke Rückzugsgeplänkel

Der Generalſtreik offiziell abgeblaſen

Berlin 15 Auguſt Eig Drahtmeldung Nachdem
die kommuniſtiſchen Funktionäre geſtern offiziell den Abbruch
des ſog Generalſtreiks beſchloſſen hatten beſchloß der Reichs
ausſchuß der Betriebsräte an alle kommuniſtiſchen Sektionen
im Reich die Weiſung zu geben ſofort die Streikparole auf
zugeben und die Aufnahme der Arbeit zu empfehlen
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Den Kommuniſten iſt nichts übriggeblieben als eine Bilanz
zu ziehen Sie haben es erreicht daß auch heute noch plündernde
Horden über Land ziehen und die Verſorgung der Städte mit
Lebensmitteln erſchweren Aber ſonſt nichts Die Rote Fahne
beſchäftigt ſich deshalb heute ausführlich mit dem was durch den
Generalſtreik nicht erreicht worden iſt Jm Anſchluß
daran veröffentlicht ſie aufs neue ihre alten Rezepte zur Erreichung
des Sieges Jhren Leitartikel überſchreibt ſie verheißungsvoll
Die Schlacht iſt abgebrochen bereiten wir uns für die nächſte

vor Das was jetzt eingetreten ſei wäre nur Kampfpauſe
nicht Kampfabſchluß es heiße rüſten zu den Entſcheidungskämpfen
unaufhaltſem flute der Strom der Revolutionierung durch

Deutſchland uſw uſw
Ueberall aus dem Reiche lauten die Meldungen ſo daß die

Polizei auch geſtern Herr der Lage geblieben iſt und daß die
Generalſtreiker zumeiſt vorgezogen haben zur Arbeit zurückzukehren
Jn Leipzig iſt geſtern nachmittag in der Verſammlung kom
muniſtiſcher Betriebsräte mit überwältigender Mehr
heit beſchloſſen worden den Generalſtreik für beendigt zu
erklären und am Mittwoch vormittag die Arbeit wieder aufzu
nehmen Der Dienstag iſt in Leipzig völlig ruhig verlaufen Aus
Hamburg Hannover und Braunſchweig liegen keine
beunruhigende Nachrichten mehr vor Nur im beſetzten Gebiet
gährt es noch an einzelnen Stellen So haben auch geſtern
wieder in Aachen Plünderungen ſtattgefunden

Vorerſt jedenfalls hat der Spuk ein Ende Die Kommuniſten
werden zwar verfuchen in einer zweiten Schlacht ihre Pläne zu
verwirklichen Aber es ſteht zu hoffen daß dann die Zahl der
Radaubrüder noch geringer ſein wird als jetzt
die Hand einer ſtarken Regierung jeden Verſuch der Sowjetbrüder
vuch jeder Hetze der kommuniſtiſchen Preſſe im Keime erſticken
Denn nur hierdurch kann außenpolitiſch die Situation gerettet
und Frankreich gezeigt werden daß es ſich in einem gewaltigen
Jrrtum befindet wenn es ſich der Meinung hingibt den Kampf
an der Ruhr gewonnen zu haben Jm Gegenteil dürfen wir nach
Ueberwindung der kommuniſtiſchen Unruhen niemals das Ziel
aus den Augen verlieren den Ruhrkampf für Deutſchland n einem
glücklichen Ende zu führen

Kommuniſtiſche Machproben

Berlin 14 Auguſt Eig Drahtmeldung Nachdem der all
gemeine Buchdruckerſtreik infolge des perſönlichen Eingreifens des
Reichsarbeitsminiſteriums am Freitag beigelegt worden war ent
wickelte ſich in den Berliner techniſchen Betrieben der Firma
Auguſt Scherl G m b H ein wilder Teilſtreik Durch plan
mäßige Agitation zu der ſich der vorwiegend kommuniſtiſche Be
triebsrat ſogar einen Hetzredner von außerhalb verſchrieben hatte
gelang es gegen einen erregten Widerſpruch die kommuniſtiſche
Generalſtreikparole durchzudrücken Die Firma hat aus dieſen
Vorkommniſſen die den Höhepunkt einer von linksradikaler Seite
ſeit Monaten betriebenen ſyſtematiſchen Betriebsſchädigung dar
ſtellen die Konſeruenz gezogen und das geſamte mehr als 1000
köpfige Perſonal darunter auch den Betriebsrat entlaſſen Die

techniſche Herſtellung der bekannten Zeitungen und Zeitſchriften
des Verlages Berliner Lokal Anzeiger Tag Woche Gartenlaube
Sport im Bild uſw erſcheint auf anderer Grundlage bereits ge
ſichert
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Köln 15 Auguſt Eig Drahtmeldung Wie die Köln
Ztg meldet dauerten die auf den Farbenfabriken in Lever
tuſen eingeleiteten kommuniſtiſchen Kundgebungen geſtern Vor
mittag an und rn zu Gewalttätigkeiten Die Ortspolizei
erwies ſichrals zu ſchwach und erſt nach dem Eintreffen Kölner
Polizeimannſchaften konnte die Ordnung wieder hergeſtellt wer
den Die Betriebe werden erſt am Freitag wieder
ordnungsmäßig in Gang geſetzt werden und bleibenbis dahin geſchloſſen

Poincares Gelbbuch
Paris 15 Auguſt Eig Drahtmeldung Die franzöſiſche

hat geſtern abend ihr Gelbbuch veröffentlicht das alle
mit England gewechſelten Schriftſtücke von Mai bis zur letzten
engliſchen Note enthält Es finden ſich darin 30 Schriftſtücke die
die Jnſtruktionen für den franzöſiſchen Votſchafter in London
und damit einen vollſtändigen Ueberblick über die franzöſiſche
Auffaſſung darſtellen Das Gelbbuch enthält weiter einen end
ültigen Vorſchlag über ein Arrangement derjenigen deutſchen
ahlungen die für den Wiederanfbau der zerſtörten Gebiete

beſtimmt ſind weiterhin einen anderen Vorſchlag dahingehend
wie die Balanzierung der deutſchen Schuld durch die ReparationsJom miſſion emiichieden werden kann während gleichzeitig auch die

Aus eäſrigen
tücken des Gelbbuches geht dabei hervor daß Lord Curzon

in dieſer Frage dem franzöſiſchen Botſchafter
in Londom verſchiedentlich Zugeſtändniſſe zu
zeſichert hat die nicht in Einklang ſtehen mit der ſoeben

veröffentlichten engliſchen Auffaſſung über dieſen Punkt
2

Paris 15 Auguſt Eigene Drahtmeldung Poincars iſt
geſtern abend 410 Uhr nach Paris zurückgekehrt Nach demEcho de Paris hat er die Antwort auf die letzte engliſche Note

reits ausgearbeitet und wird ſie nach London ſenden ſobald erſie dem Miniſterrat unterbreitet haben wird Rach dem Matin

Jedenfalls muß

könnte das ſchon am Samstag geſchehen Poincareé wird am
nächſten Sonntag anläßlich der Einweihung eines Kriegerdenk
mals in Charleville eine Rede vorleſen die eine Antwort auf die
letzte engliſche Note ſein wird

London 15 Auguſt Eig Drahtmeldung Die Londoner
Preſſe iſt aus taktiſchen Gründen heute wüht Frankreichs Auf
geregtheit zu bruhigen Sie macht klar daß die verwickelte Rechts
lage der Ruhrbeſetzung den Mann auf der Straße noch nicht ſo
intereſſiere wie die wirtſchaftlichen Folgen des Reparations
wirrwarrs Daily Telegraph ſchreihkt in Ausführung dieſes
Gedankens England dürfe ſich nicht vom europäiſchen Kontinent
zurückziehen und dadurch eine einſeitige Orienti rung des Kon
tinents gegen England beſchleunigen Die liberalen Zeitungen
machen die franzöſiſche Preſſe freund ſchaftlich darauf auf
merkſam daß ein befreundeter Hläubiger auch
ſeine Meinung ſagen dürfe während dem Schuldner
allzu große Unbeſcheidenheit nicht wohl anſtehe

u

Eine engliſche Sachverſtändigenkommiſſion
Baldwin beim König Angriffe auf den Miniſterpräſidenten

London 15 Auguſt Eig Drahtmeldung Baldwin
iſt am Dienstag nach London zurückgekehrt Er begab ſich
ſofort zum König mit dem er eine Unterredung hatte die
dreiviertel Stunden dauerte was als ungewöhnlich lange an
g7 wird Der König wollte ſofort über die internationale

age unterrichtet werden Es ſcheint auch den Tatſachen zu
entſprechen daß die Verwickelung der Situation ſo ſchwieri
geworden iſt daß ſie einen derartigen improvpiſierten Beſu
nötig machte Jn gut unterrichteten Kreiſen wird berichtet
und zwar im Anſchluß an die Unterredung Baldwins mit dem
König daß die engliſche Regierung unverzüglich an die
Bildung einer Sachverſtändigenkom miſſion
zur Prüfung der deutſchen Zahlungsfähigkeit
herangehen werde Es wird jedoch nichts unternommen be
r die franzöſiſche Antwort auf die letzte Note eingegangen

t

London 15 Auguſt Eig Drahtmeldung Lord Birkenhead
veröffentlicht in der Daily Mail einen Artikel in dem er das
Kabinett Baldwin ernſtlich angreift Seine Ausführungen werden
als Meinung der Lloyd George Liberalen angeſehen Birken
head erinnert daran daß ſowohl Baldwin als auch Lloyd George
dem Kabinett Bonar Law angehörten das der Beſetzung der
Ruhr nicht widerſprochen habe Baldwin habe Poincarsé ſozuſagen
erklärt Jch zweifle daran ob Sie das Recht haben Sie haben
aber das Recht dieſes Experiment zu verſuchen Gott ſegne Sie
Frankreich ſei ſomit berechtigt geweſen auf England zu zählen
Lord Curzon oder Baldwin hätten wenn ſie die Legalität der
Ruhraktion beſtreiten demiſſionieren ſollen Das ſei aber nicht
geſchehen Heute nun möchten die gleichen Männer Frankreich
ſozuſagen befehlen die Ruhr zu räumen und zwar in einem
Augenblick wo es nicht ohne Demütigung Frankreichs möglich ſei
Ein ſolcher Plan ſei eines Gentleman nicht würdig

Hochverrat der Sonderbündler
Frankreich ſoll eine rheiniſche Währung ſchaffen

Paris 14 Auguſt Telunion Der Matin veröffentlicht
an hervorragender Stelle einen Brief der rheinländiſchen Volks
vereinigung der dem Jnteralliierten Oberkommiſſar Tirard
geſtern zur Aebermittlung an Poincaré zugeſtellt wurde Jn dem
Brief heißt es u a

Herr Miniſterpräſident Entſprechend den Vollmachten
die uns am 29 Juli 1923 in Koblenz übertragen wurden
haben wir die Ehre Sie im Namen von 4000 Delegierten
die Millionen rheiniſche Bürger vertreten zu bitten die ſo
fortige Emiſſion einer rheiniſchen Währung
vorzunehmen Durch das Verſchulden der Berliner Regierung
hat das Elend der Rheinlande eine Grenze erreicht die nicht
mehr überſchritten werden kann Wir ſtehen am Vorabend
einer Hungersnot Wir brauchen nicht zu betonen daß dieſe
Unruhe eine Gefahr für die Beſatzungstruppen darſtellt Nur
die unverzügliche Ausgabe einer rheiniſchen Münze kann uns
helfen denn ſie wird uns den verhängnisvollen Einflüſſen
der Verliner Regierung entziehen die durch eine Verſtärkung
des paſſiven Widerſtandes den Reparationszahlungen zu ent
gehen verſucht Wir erklären uns bereit mit den Beſatzungs
mächten zuſammenzuarbeiten um unſer geliebtes Vaterland
aus ſeiner wirtſchaftlichen Miſere herauszuziehen und vor
allem die Schaffung einer rheiniſchen Währung ſicherzuſtellen
Jm Leitartikel der geſtrigen Nummer haben wir die hoch

verräteriſchen Pläne der verſchiedenen Richtungen der rheiniſchen
Sonderbündler klargelegt Das elende Machwerk der ſogenannten
rheiniſchen Volksvereinigung kennzeichnet dieſe Auchdeutſchen als

Schufte Hinzuzufügen wäre nur daß die Zahlenangaben eitel
Schwindel ſind

Streſemann und die Deutſche Volkspartei
Der neue Chef der Reichskanzlei

Berlin 15 Auguſt Da Dr Streſemann anläßlich ſeiner
Ernennung zum Koazler den Vorſitz in der Reichstagsfraktion
niederlegen mußte hat die Fraktion der Deutſchen Volkspartei
den früheren Reichswirtſchaſtsminiſter Dr Scholz an ſeine
Stelle zum erſten Vorſitzenden gewählt Reichskanzler
Dr Streſemann wird jedoch den Vorſitz der Geſamt
partei beibehalten und damit zum erſten Male das in
England übliche Syſtem in Deutſchland einführen daß der Regie
rungschef zugleich Führer einer politiſchen Partei iſt

Der volksvarteiliche Abgeordnete Frhr p Rheinbaben iſt
heute nachmittag zum Chef der Reichskanzlei ernannt
worden nachdem der bisherige Chef Staatsſekretär Hamm ſeine
Demiſſion gegeben hatt M
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Der kommende Krieg
Vom General der Jnfanterie Dr phil von Kuhl

Kürzlich hat ein ungenannter Generalſtabsoffizier der alten
Armee in einem Aufſatz im Uhr Abendblatt darauf hinge
wieſen daß die deutſche Regierung in abſehbarer Zeit vor den
Entſchluß geſtellt werde wie ſie ſich bei Ausbruch eines engliſch
franzöſiſchen Krieges verhalten ſolle Der Verfaſſer kommt be
ſeinen Erwägungen zu dem Ergebnis daß es für Deutſchland
günſtig ſei wenn es in einem ſolchen Falle auf die Seite Frank
reichs träte Maßgebend ſeien hierfür vor allem militäriſche Er

wägungen bei denen nur die kalte Vernunft entſcheiden dürfe
da es ſich um das Leben von Millionen Deutſcher handele Es
erſcheint erforderlich zu dieſen Anſichten Stellung zu nehmen

Daß die Spannung zwiſchen England und
Frankreich erheblich zunimmt und daß die Entente längſt in
die Brüche gegangen iſt ſo ſehr man äußerlich auf beiden Seiten
den Riß noch zu verdecken beſtrebt iſt braucht hier nicht weiter
erörtert zu werden Von der geprieſenen neuen Aera in der
alle Nationen freundſchaftlich an der Leitung der Geſchäfte der

Welt zuſammenwirken ſollten und die die Weſtmächte nach der
berüchtigten Mantelnote vom 16 Juni 1919 gerade vor dem
Weltkriege angeblich im Begriffe waren zu begründen iſt auch
nach dem Weltkriege noch nichts zu ſpüren obwohl der angebliche
einzige Störenfried Deutſchland entwaffnet iſt Wir ſtehen
fraglos vor dem Beginn eines neuen Wettrüſtens
zwiſchen Frankreich und England Umſonſt mögen unbelehrbare
Pazifiſten ihren Ruf Nie wieder Krieg erſchallen laſſen Jn
England und Frankreich iſt man ſich klar darüber Die Tauſende
und Abertauſende von Millionen ſo erklärt der Vorkämpfer für
die Vermehrung der engliſchen Luftſtreitkräfte General Groves
in der Times die in der ganzen Welt für Rüſtungen aus
gegeben werden beweiſen ſchlagend daß Macht noch immer
der be herrſchende Faktor in menſchlichen Dingen
iſt Großbritannien ſieht wie alle anderen Staaten den Krieg
als die letzte Form einer ſchiedsrichterlichen Entſcheidung an und
gibt Jahr für Jahr Millionen für ſeine nationale Verteidigung
aus Von Zem erbärmlichen Völkerbund erwartet England
vfſenbar keine Abhilfe

Englands inſulare Lage ſchützt es nicht mehr vor einem An
griff Zu Lande zur See und in der Luft iſt es verwundbar Der
bekannte franzöſiſche Artilleriegeneral Herr Generalinſpektenr
der Artillerie hat darauf hingewieſen daß man im nächſten
Kriege ſicher mit einer Schuß weite der ſchweren Ar
tillerie bis 140 vielleicht ſogar bis 200 Kilometer rechnen
könne Dann lägen London Portsmouth Southampton die
ganze engliſche Südküſte in der Reichweite der franzöſiſchen
Artillerie Für den Bootkrieg gegen England verfügt Frank
reich über eine ganz andere Baſis als ſie uns im Weltkriege zur
Verfügung ſtand Jn der Luft beſitzt Frankreich zurzeit die un
beſtrittene Herrſchaft England iſt faſt wehrlos gegen
einen franzöſiſchen Luftangriff

Englands Sicherheit beruht nicht mehr allein auf der Flotte
Mit Recht iſt darauf hingewieſen worden daß es als Mahan
ſein klaſſiſches Werk über den Einfluß der Seemacht in der Ge
ſchichte ſchrieb noch keine Flugzeuge gegeben habe Aber Eng
land hat dieſe Lage erkannt Jn der Preſſe und im Parlament
wurde Alarm gerufen Mit Beſtimmtheit iſt anzunehmen daß
England in kürzeſter Zeit ſeine Rüſtung in der Luft mit äußerſter
Anſtrengung ſteigern wird um die Verteidigung der Heimat zu
ſichern England weiß daß es im nächſten Kriege wie der er
wähnte General Groves ſagt keine Schonung für die Zivil
bevölkerung geben wird Der Kampf werde in der Luft gegen
die Nervenzentren nationaler Widerſtandskraft gegen die Groß
ſtädte geführt werden

So wie die Verhältniſſe augenblicklich liegen wird man dem
Generalſtabsoffizier darin Recht geben müſſen daß Deutſchland

geringe Ausſichten haben und große Gefahr laufen würde wenn
es in einem engliſch franzöſiſchen Krieg als Bundesgenoſſe Eng
lands ſich in den Kampf gegen Frankreich begäbe England würde
ſelbſt aufs äußerſte bedrängt und nicht in der Lage ſein Deutſch
land gegen den Angriff des franzöſiſchen Heeres rechtzeitig zu
unterſtützen Deutſchland würde zum Schlachtfelde dieſes Krieges
werden und was dies zu bedeuten hat braucht nicht ausgemalt
zu werden

Das alles mag richtig ſein Auch iſt zuzugeben daß Frank
reich ſeine Kräfte nicht in einem Kriege gegen England einſetzen
wird wenn es ein feindlich geſinntes Deutſchland im Rücken hat
Wenn aber der Generalſtabsoffizier den Schluß daraus zieht
daß Frankreich ſobald der Krieg gegen England unvermeidlich
wird mit Bündnisanträgen an Deutſchland heran
treten und ſich zu einer Abänderung des Verſailler Diktates bereit
finden wird ſo muß dem entſchieden widerſprochen werden Eher
muß man den umgekehrten Schluß ziehen daß Frankreich bevor
die Abrechnung mit England kommt den im Rücken ſtehen
den deutſchen Gegner zu vernichten ſuchen wird
Dies iſtdohnedies ſein Beſtreben weil es die deutſche Rache für
die franzöſiſchen Schandtaten fürchtet Jn England und in Jtalies
iſt es von maßgebenden Perſönlichkeiten längſt erkannt und aus
geſprochen worden daß Frankreich keine Reparationen ſondern die
politiſche und militäriſche Ohnmacht die Jerſtückelung Deutſch
lands Vernichtung ſeiner Jnduſtrie will

So günſtig auch der Generalſtabsoffizier die militäriſchen
Ausſichten eines franzöſiſch deutſchen Krieges gegen
England hinſtellen mag es wird und darf nicht dazu kommen
Wohl iſt es denkbar daß ein in ehrlichem Kampſe Unterlegener
mit dem Sieger hinterher zu einem Einvernehmen kommt wie es
zwiſchen Deuſſchland und der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie
nach 1866 der Fall geweſen iſt Aber der Friede zu Prog war
das Werk eines großen Staatsmannes das Verſailler Diktat



Vorgehen der Ränber im Ruhrgebiet macht ein Zuſammengehen laſſung die Entwicklung dieſer Verhältniſſe aufmerkſam zu ver im Jnnern Seyr guth Die Deutſche Volkspartei hat vas größte
Deutſchlands mit Frankreich völlig unmöglich Nichtswürdig iſt folgen aber wir haben keine Veranlaſſung vorzeitig Stellung ren Ken Mag ghrung der einc r erſ l
die Ration die nicht ihr alles freudig ſetzt an ihre Ehre Feor dazu zu nehmen oder gar uns zu binden Die politiſche Ge zur Verfügung geſtellt Daß dieſes Opfer nicht vergebens ſei zur Retiung
iſt doch ein Fall wo nicht die kalte Vernunft entſcheidet wenn ſtaltung kann ſich in einigen Jahren gründlich ändern Befolgen des Vaterlandes das iſt unſer heißeſter Wunſch Beifall Präſident 4ſie auch ſonſt in der Politik vorherrſchen ſoll wir die Mahnung die Gambetta ſeinen Landsleuten nach 1871 r t et daß un o deutſch en iß

Ob der franzöſiſch engliſche Krieg ſo nahe bevorſteht und ob zurief Denken wir immer an das was kommen wird aber Abg Dr Peterſen Tem hin n dr Werherſg daß ans t
es nicht England gelingt ſeine Waffen zur Abwehr varher zu ſprechen wir nicht davon gerechnet der Abg Hergt ſich über den Einfluß der Straße beklage ob
ſchmieden mag dahingeſtellt bleiben Wir haben alle Veran Bereit ſein iſt alles wohl er ſelbſt auf dem letzten Parteitag erklärt habe man werde die

t Deutſchnationale Partei auf die Straße führen Unruhe rechts ma

i Die Wertbeſtändigkeit müſſe für alle Verhältniſſe durchgeführt Denl Erfreulich ſei daß man eingeſehen habe daß die Zuſammenfaſſung der die
Pärteien eine Notwendigkeit geworden ſei Beifall Abg Leicht dem
Bayr Volksp macht Bedenken gegenüher der Zuſammenſetzung des

9 Kabinetts geltend Er ſtimmt dem erſten Teil des Vertrauensvotums mzu das die Billigung der Regierungserklärung ausſpricht lehnt aber die

n ab ihr beſonders das Vertrauen auszuſprechen und will ihre Taten ab3 2 Grundlage für die Gegenwart zu machen Lärmende Zwiſchenrufe bei warten Bei der Abſtimmung über die beſondere Vertrauenserklärung4 ie egierungserklärung den Kommuniſten Ich verſtehe ja Jhre Erregung über den Zuſammen wird ſich die Bayriſche Volkspartei der Abſtimmung enthalten Abg
bruch Jhres unverantwortlichen Streiks Lebhafter Beifall und Hände Froelich Komm richtet heftige Angriffe gegen das neue Kabinett

Streſennuns erſtes Auftreten als Reichskanzl klatſchen auf den Tribünen Erregte Zwiſchenrufe bei den Kommu das er ein Kabinett der Kapitulation vor Poinearéer niſten Präſident Loebe bittet Ruhe zu halten und kündigt für den nennt Die neue Regierung werde nur die alte Bankerottpolitik der

e T Ka eſwebent ar wer Ter Man r rer Wirg r rh c Ab re eit Weelhnel bier e 3re i i i zu Die Sicherung der Maßnahmen der Regierung dur d s e Revolntion ulle be net die Reder Worten tie eher erbu lagen W Meiere ſrenten d die Reichsbank muß gewährleiſtet werden Die drängende Not verlangt giernng Streſemann als ein Werk der Straße Senderbet ſei daß man h
des preußiſchen Jnnenminiſters gegen umſtürzleriſche Umtriebe an erſter ſofortige Arbeit Sebhafter anhaltender Beifall ausgerechnet einen öſterreichiſchen Juden zum Verwalter der deutſchen
Stelle der Tagesordnung zu behandeln werden gegen die Kommuniſten Zu der Ausſprache nimmt zunächſt Abg M üllerF ranken Konkursmaſſe mache Abg Froelich Komm kündigt an daß die
abgelehnt Das Haus iritt darauf in die Tagesordnung ein auf der Soz das Wort Er erklärt daß die Linderung der Not Optimismus Arbeiterſchaft ihre Rüſtungen verſtärken werde Er erkennt gewiſſe Ge
die Entgegen nahme einer Regierungserklärung ſieht und ſchnellſte Entſchlußkraft fordere Deutſchland muß vor der Geſchichte meinſamkeiten zwiſchen Kommuniſten und Völkiſchen an hört hörth
Tas Wort nimmt ſogleich Reichskanzler Dr Streſemann der von den Beweis bringen daß es eine Nation ſei Ein wertbeſtändiger Kampf Ka ausländiſchen Jmperialismus und gegen Ausbeutung ein
den Kommuniſten mit rmenden Schimpfworten begrüßt wird Dr Umban des Stenerſyſtems ſei ſofort in Angriff zu nehmen zelner Klaſſen Abg v Graefe dtvölk erklärt in einer perſön
Streſemann teilt die Zuſammenſetzung des neuen Reichskabinetts mit Der Konſum an Lebensmitteln habe bereits eine unerträgliche Verminde lichen Bemerkung die Dentſchvölkiſchen führten allerdings mit allem
und gibt Kenntnis davon daß das Außenminiſterium zunächſt von ihm rung erreicht Abg Koenen Komm Der Unterernährungsmini ter Ernſt den Kampf gegen die kapitaliſtiſche Ausbeutung aber die angeb

J itet ſpä bleibt doch Sie ſind geiſt hrt Schallende Heiterkeit iche b ei chter Witz Damit ſchlia J r e eekeeeeheatnannt werden Als Miniſter ohne Portefeuille gehört dem Kabinet t 2 acheder Oberpräſident Fuchs an dem die Sorge für vie beſetzten Lande an ſchen Noten ſeien ein Ztlenninis m r Bekenniniſſe ſondern nur Es folgt die namentſiche Abſtimmung über das Vertrauensvotum
Rhein und Ruhr obliegt Da s R heinland ſoll wiſſen daß ngebt in den d bat e begrüt ſener es nicht für Für das Vertrauensvotum ſtimmen die Regiernngsparteien dagegen tags
feſne Jutereſſen in der Feihsregterung veſonderel Feüliien Das genitun bringe dem Kabinet Verieauen nthegen ſtimmen die Deutſchnationalen die drei Deutſqwölliſchen die Kom l
Bflege finden Seifall Sroßer anhaltender Lärm der Kom Inzwiſchen it s gegen muniſten und die beiden Unabhängigen ſowie der Abg Geißler 2muniſten Dr Stireſemänn richtet dann herzliche Worte des Vn zwiſchen if b 1 Die Bayriſche Volkspartei enthält ſich der Stimme Das 12 UDankes an den bisherigen Reichskanzler Dr Cuno und folgendes Vertrauensvoinm unterzeichtet von den vier Regierungs b k Die Bay i ollspartei e mme Dash an die Mitglieder ſeines Kabinette Bisher wurde jede Politik zur parteien Marx Zentrum Dr Peterfen Dem Wels Soz und Vertrauensvotum wird mit 240 gegen 76 Stimmen bei 25 Ent h

e Konſolidierung dert deutſchen Verhältniſſe von außen unmöglich gemacht Dr Schölz D Vpt eingegangen Der Reichstag billigt die Er haltungen unter lebhaftem Beifall der Regierungsparteien an
a Dr e wer v Weg er m in e parla klärung der Reichsregiernng und ſpricht ihr das Vertrauen aus genommenmentariſcher Grundlage zur Zuſammenfaſfung aller Volkskrafte Abn Heorxg4 b 4 ſeiner Argktion 5 Es folgt die zweite Beratung der Goldanleihe AdgDer Staat wird den Anfturm von anßen und innen nur beſtehen ab Jentber dern Kurie n tut iſt Pakter tod ten B Dr Helfferich Dn beantragt die Ausdehnung der zur Befreiung 14 A

Lönnen wenn Regierung und eine ſtaatsbejahende Oppoſition ſich behalten Veranlaſſung gehabt Dennoch lehnt ſie jede Verantwortung von der Erbſchaftsſteuer erforderlichen Zeichnungs riſt auf ein Jahr den
in der Sorge um die deutſche Zukunft zuſammenfinden für die Herbeiführung u je Auswirkunger z neueſten Regi während der Ausſchuß nur die bis zum 15 Mai 1924 gezeichnete An NachtH führung und die Auswirkungen des neueſten Regierungs ſei gftaſ ch will Die Landwirtſch hab en Fegewechſels ab In der höchſten Not des Vaterlandes noch dazu in einem eihe erbſchaftsſteuerfrei machen a rtſchaft e gegen es

Das neue Kabinett iſt breiter wie je ein Kabinett ſeit Beſtehen der éſygenblick in dem die auswärtige Politit der bisherigen Regierung wärtig ſo wenig Kapital daß ſich nur im geringen Maße an der Verhe
deutſchen Republik und will auch das r Kabinett gegen Erfot e zu zeitigen ſchien Heuterteit bei der Mehrheit die nur durch Goldanleihe beteiligen könne Abg Hölle in Komm beantragt die
jede Vergewaltigung Deutſchlands ſein Das Kabinett ein ſcgrtes Fentelten an der Regierung geſichert und gusgebaut werden Streichung aller Steuerbefreiungen Sämtliche Abändernngsanträ gezahhat volles Verſtändnis fur den Drang nach Eigenleben in den deutſchen hnnten iſt un y er dem r r der 9 m m un ken und der werden abgelehnt Darauf wird die Vorlage in der Ausſchuß Abſch
Ländern Die Einfügung dieſer Eigenart in das Reichsganze wäàr zu Straße dieſe Kriſis hervor er u fen worden Die Deutſch faſſung in zweiter und dritter l angenommen infolc
keiner Zeit mehr geboten als jetzt Dasſelbe Bekenntnis zum Reichs nmiougie Volfspartet erbligt in dieſen Vorgehen dey nunmehrigen Re Angenommen wird ein Geſetzentwurf zur Erhöhung der Gebühren der heſſer
und Staatsgedanken muß vom Volke ausgehen Wer heute glaubt ge gierun sparteien ein gefährliches Spiel mit den höchſten Intereſſen von Rechtsanwälte und Gerichtskoſten in zweiter und dritter Le ebenſo zu er
waltätige Angriffe gegen den Staat und ſeine Verfaſſung richten zu Zoſt dnd Vatertand Gelächter bei der Mehrheit Die Behauptung ein Geſetzentwurf dere r Wanng wech We Werke an
können wird quf den unbengſamen Willen der Reichs die neue Regierung werde durch die parlamentariſche ünterſiſhung der verträgen Das Haus vertagt ſich ittwoch 2 Uhr Kleine Vorlagen Anzal
di u ſtoßen Eebhafter Beifall Die Reichsregierung bat in der Koalition vereinigten Parteien auch einen weiteren Rückhalt im W hinzuie Machtmittel um jeder Gewalttätigkeit entgegenzutreten und wird Volke erhalten und an Stärke gewinnen beruht auf einer Verkennun exhöhfie auch einſeßzen Heute können alle Kämpfe nur mit der öffentlichen der Tatſache daß die Rulre her zum Soſtem der Karkel WocheMeinung gewonnen werden Das gilt auch für den Kampf an Rhein regierung nicht zur Zuſammenfaſfung aller Kräfte Sfreſemanns Pariſer Echo ahlu
und Ruhr Wie ſtark muß die Empfindung des an Deutſchland ver alfo auch nicht zur Erweiterun ſondern zur Ver gilt zten dte m t r r rin dir engetrung der Regiernngegrundlagen und zur Hirngeſpinſte und neue Hetze
offentlichkei tefes nrecht vor Alf n ru Der a e 1d e T r z a J r t 2rn d hat ſeine tiefſten u r zein in dem e en Be dir Kheehr führen an r Dies iſt jetzt um ſo mehr der Fall als Paris 15 Auguſt Eig Drahtmeldung Die Reichsta ede
wußtſein des guten Rechte Beifall Die engliſche Kund die Rückkehr zum reinen Parteiregiment in Dr Streſemanns hat hier keinen ungünſtigen Eindruck hinter
gebung v auch in Frankreich und ohne Widerhall das letzte Jahr der Wahlperiode des gegenwärtigen Reichstags laſſen Dem Maltin gefällt beſonders das Urteil des en J
bleiben Wir ſind bereit die Frage der Rühraktion einem internatioigſt in dem die Juſammenſetzung des Reichstags längſt nicht mehr den vber die engliſche Note Das Blatt fährt dann allerdings fort Jimme Ka ree e wedr ge e n würde r ſehen ne da nſainigen dar t Wien J e e r Le win ſich nicht durtz die engliſche Note ein

m 2 g ſpricht Lachen bei der Mehrheit Wir ſind uns der Pflicht bewußt z i ovach daß das Ruhrgebiet zur Arbeit zurückkehrt Aber Auf außenpolitiſchem Gebiete alles zu un um die Wirkung des Wider ehe Wntenelen e Zim
Arbeit und Freiheit ſind für das Ruhrgebiet identiſche Begriffe ſtandes gegen den franzöſiſchen Raub zu ſtärken Wir verlangen von geſes s di v kann ſchließlich nichts ein Unterr

e et J M h Se der neuen Regierung nicht nur Worte ſondern Taten Wir fordern vorlegen Gegen dieſe an Untert Rach einer befriedigenden Löſung des Ruhr und Rheinprobleins und daß alle Formen und Mittel des Widerſtandes Anwendung finden die gewendet werden Man wird Streſemann und Hilferding 1
a emer ns 2 z wä grenden Atenipauſt werden wir unter Anfbietung e angeſichts des verſchärften Drucks der Feinde Erfolg verſprechen Je nach ihren Taten benurteilen gemach
e m e nen er giene wecter eng eundn die Wericern ter der Angriff de re n di e wghr Der Berliner Korreſpondent des Echo de Paris betont e
die uns die Eriſtenz ermöglicht aufbringen können Die Konſolidiernng Zuruf bei den Kommuniſten Alle Ja alle Zurnf bei den Kom 3 amtesunſerer politiſchen und wirtſchaftlichen ethältniſſe ift auch die Voraus müuniſten Auch Mord und Toiſchlag Das übertaſſe ich andern Wir die Rede des deutſchen Kanzlers könne erſt richtig gewertet werden derung
ſetzung für die Wiederaufnahme der Sachlieferungen Die beſte ſehen voraus daß auch die große Koalition im Reiche unter den be wenn man ſie den herausfordernden Erklärungen ſeines Vor ter

ßen politiſche Aktivität die wir entfalten éerrſchenden Einfluß der Sozialdemokratie gelangen wird Sehr wahr gängers entgegenhalte So ſeien in der Reichstagserklärun von ſ O
r n r r l t 2 erbäl tuiſſe rechts Sie wird weder der Vergewaltigung rechtsgerichteter Kreiſe geſtern die Worte Fein d und Sieg die man in den letzten t tm Jn nern Der Lanzler erinnert an die Verabſchiedung der Steuer durch den Terror der Straße ein Ende machen noch wird ſie die wirt Monaten ſo oft zu hören bekam vermieden worden Dagegen t

vorlagen und richtet an alle Schichten des Volkes die Aufforderung die ſchaftliche Not beheben ſondern wird ſie nur verſchlimmern Sehr ſchlägt tit iſien eine ſcharfe Tonart gegen uuf thGoldanleihe aufs kräftigſte zu unterſtützen Sie ſolle wahrl Nach alledem iſt unſere Stellung zur neuen Regiernng ge eben lägt der Peti Pariſien e e äcki Ve tet d beantr
dazu beitragen die Jnflation einzudämmen Auch im übrigen wolle Wir verſagen ihr das Vertrauen Ab r Schol vt war Dr Streſemann an der weder ein hartnä iger rtreter der Verbin
die Reichsregierung das Vedürfnis nach Wertbeſtändigkeit mit aller Be Namens n alen Deutſchen Volte Großinduſtriellen ſei noch ein entſchloſſener Anhänger einer An gat d
ſchleunigung ſoweit als möglich befriedigen Die Währungsfrage hartei begrüßt die Erklärung der Reichsregierung und wird ihr zur Er näherung mit Frankreich oder England Er ſei vielmehr ein in 5
rüttele die größten volkswirtſchaftlichen und finanziellen Probleme auf reichung rer Ziele g g g das parlamentariſche Koſtüm eingekleideter Vertreter dieſer her auf de
Der Kanzler richtet den dringenden Appell an alle Parteien an dieſer die vorragenden Bureaukraten des alten Regimes für die alle poli Dierzuentſcheidenden Frage mitzuarbeiten Beſonders müſſe die Land die erforderliche Unterſtützung gerne gewähren t Handhaben gleich gut wären Is Verteidiger der Ar richtunvirtſchaft tätig mithelfen DHhne Produktionsſteigerung Sie will nicht unterlaſſen in dieſem Augenblick auch ihrerſeits in Unter Da ichtetig zialiſ b von WW s Volkes er g beitgeber verſtehe er es gleichzeitig den Sozialiſten Vorſchub zuwürden wir aus der Verarmung des Volkes nicht herauskommen ſtreichung der Worte des Reichskanzlers dem Reichskanzler Dr Cuno eiſten Man habe es hier mit einem preußiſchen von Bismarck J

Wer landwirtſchaftliche Erzeugniffe aus Gewinnrückſichten zurück und ſeinem Kabinett wärmſten Dank öffentlich auszuſprechen Bravo langten Rezept zur Herſtellung des nationalen Eierkuchens zu We
halte verfündige ſich am deutſchen Voll ebenſo wer Streiks in der Die ſchwierige Lage unſeres Volkes in außen und innenpolitiſcher Be erlang zept z wurde

Erntezeit veranlaſſe ziehung ließ auch uns die Verbreiterung der Regierungsbaſis angezeigt tunund notwendig erſcheinen eine Verbreiterung im übrigen zu der meine ſucht uer Kanzler begrüßt die Bereitwilligkeit mit der weiteſte Kreiſe füh Partei ſeit Jahren bereit war Wir werden in ehrlicher Zuſammen Halliſcher Witterungsbericht 14 8 9 Uhr adds 15 T Uhr morg der Schk
Ander Wirtſchaftler die Regierung bei ihrem Beſtreben zur Sicherung arbeit mit den übrigen Koalitionsparteien und mit allen Parteien dieſes j Barometer 757 5 757 4 Thermomeier Celſius 19 3 14 9 Rel Feuchtigkeit ſuche ei
der Ernährungslage und Stützung der Währung unterſtützen Die wert Hauſes die den gleichen Willen haben uns bemühen alle Kräfte des 52 55 Wind SE 2 F I Warximum der Temperatur am 14 8 einmal
beſtändige Entlohnung ſei eine berechtigte Forderung Es müſſe aber Volkes zuſammenzufaſſen zur Aufrechterhaltung von Deutſchlands voller 28 5 C Minimum in der Nacht vom 14 8 zum 15 8 10 C Niederſchläge
davor gewarnt werden die Verhältniſſe vor dem Kriege ſchematiſch zur Selbſtändigkeit nach außen zur Aufrechterhaltung der Staatsautorität am 15 8 7 Uhr morgens 0 mm e

Merete hatte ſich in ihr Stübchen geſetzt und war ganz und z geöffnet Mancher der ſich beim Einholen gern ein Buch ge
44 gat in ihre Buchführung vertieft Peterle nebenan verhielt ſich wechſelt hätte fand noch eine verſchloſſene Tür Und auch überuns b er mm er b n e merkwürdig ſtill Er ließ die Mutter ruhig rechnen auch er hatte Mittag war oft niemand im Geſchäft Die Frau Zur Ta

f eine Beſchäftigung gefunden über in Nachtjacke und Pantoffeln umher und der Mann ſaEine Geſchichte von Ufer zu Ufer Nachdem die junge e abermals einen ſchönen Ertrag feſt nebenan in der Deſtille Da war s kein Wunder daß die
von Johanna Wolff geſtellt und mit dem Kaſſenbeſtand verglichen hatte ging ſie hin Bibliothekbücher ſchlecht gehalten wurden ob man abholte oder

nach ihrem Knaben zu ſehn Da ſaß er in der Ecke eingeſchlafen zurückbrachte immer mußte man warten ehe das wünſchte
us Fortſetzung Nachdruck verboten heit dem Roſenkorb ſein bionder Kopf ruhte auf einem Polſter ausfindig gemacht worden So verlor ſich die Kundſchaft Und
Und die Kundſchaft lachte über die alte Frau und zab ihr von Roſenblättern Peterle hatte ſich die duftende Pracht ganz niemand hatte Mitleid als eines Tages ein großer Rollwagen

den Spitznamen Lotterie Paule nahe herangeholt und die Blüten eine nach der andern abgezupft voxfuhr der die Bücher ſamt dem ganzen Hausrat von dannen
Als Merete durch Agnes von dem Heſchwätz der Leute über ſorglich zuſammengetan wurden ſie ihm ein Schlummerkiſſen Es führte Steghorns waren bis aufs Hemd gepfändet worden

ſie und Willy Kreipel erfuhr wollte ſie erſt das Malchen aus ihrer war ein ſeltſam berührendes Bild Die Nachbarsleute ſtanden vor dem Hauſe zuſammengelcufen
Pflege verſtoßen ſie bedachte ſich aber eines Beſſeren was konnte Ein paar dunkle Roſenblätter lagen dicht an der weißen und tauſchten ihre Meinungen aus erſt bei Dunkelwerden ſchlichen
das Kind dafür Und ſelbſt wenn ſie das Dirnchen hätte ver Kinderſtirn wie große Blutstropfen anzuſehn Merete ſchauerte ſich Mann und Frau Steghorn davon
bannen wollen es war nicht loszuwerden Es glomm mit unwillkürlich zuſammen und preßte die Hände gegen die Bruſt Andern Tages waren drüben in der leeren Wohnung noch
Lebensgefahr die Stufen empor rutſchte vor die Tür und hätte der Sohn der geliebte könnte er auch einmal daliegen und all etliche Ueberbleibſel zu billigem Verkauf ausgelegt erete faßte
fich eher die Finger abklemmen laſſen als daß es fortgeblieben die Blüten ſeines Lebens entblättert unter ſeinem ſtillen ihr Peterle an der Hand und ging hinüber um nachzuſchauen

war Hanpt ob da etwas für ſie Geeignetes vorhanden wäreSo waren der dritte und vierte Lenz ins Land gekommen Etwas ſchrie auf in ihr etwas Geheimnisvolles wie da Sie kaufte Hauffs Märchen ohne Deckel und zwei be
und wieder vergangen Die Zeit der Roſen kam herbei Ein mals beim Scheiden des geliebten Mannes Wie mit Stimmen ſchädigte Bändchen Storm die wollte ſie neu einbinden laſſen
milder Regen fehlte noch und ſie erſchloſſen ſich Ein fanfter gab ſich s kund Was war das Jhre Augen ſtarrten auf Als ſie ſchon im Fortgehn war ſaß das Kind noch vor einem
Nochtregen machte es gut und Merete erhielt einen mächtigen Sen kleinen Schläfer nieder dann hob ſie ihn haſtig auf Feſt Haufen Gerümpel hielt einen alten mächtigen Schmarren zwiſchen
Bund der herrlichſten Blüten noch mit blanken Tropfen in den feſt drückte ſie ihn ans Herz ihre bebenden Hände entkleideten den Beinchen und war nicht davon loszubringen Wirf s fort 9
halbgeöffneten Kelchen aus einer großen Rofenzüchterei wurden ihn ſacht ihre Augen voll Liebe gingen über ſeine kleine Geſtalt ſagte ſie ernſthaft das Pübchen aber umklammerte ſeinen Fund 2
ſie geſchickt und der Verdienſt daran war gut Dieſe Blüten da ſie ihn ins Bettchen tat Schlief da nicht ein Marienkäferchen und verſuchte ihn wegzzuſchleppen Da gab die Mutter dem Ver
brochten den ganzen Zauber der erquickten Erde mit Jin ſeinem Haar Aus den Roſen heraus mochte es in den käufer ein Handgeld und der Kleine durfte ſein chliſſenes 3

Merete beugte ſich über die Pracht Und plötzlich mußte ſie blonden Jrrgarten hineingeraten ſein Mit leichtem Finger hob Buch mitnehmen Jm Stübchen angekommen legte ſich Peterle 4
an einen Regenbogen denken den ſie nach einem Gewitter geſehn ſie das Tierchen heraus Hans Peter aber regte ſich er griff platt auf den Bauch und verſuchte die verſtaubten und zuſammen J
zuſammen mit Hans Peter er trug damals ſchon die Primaner mit dem Händchen als wolle er etwas einfangen und machte eine geklebten Blätter auseinanderzu bringen Es waren Bilder
Mütze Der Bogen war vollkommen geweſen und gleichmäßig über Fauſt darin Er ſtieß einen ſonderbaren Laut aus und machte ſtaunende
das ganze Himmelsrund mit beiden Enden hatte er klar und Die Mutter ſaß bei ihm nieder hielt die runde Kinderfauſt Augen erete aufmerkſam geworden beſchaute den Fund und
ſchön aufgeſtanden und über dem erſten hatte ſich ein zweiter in ihrer Hand und ſang leiſe leiſe ſah nun daß das zerriſſene braune Buch eine alte Bibel mit guten 6
geſpiegelt nur etwas en Gott iſt uns noch gnädig Das Barbuſchken Barbuſchken flieg auf flieg auf Holzſchnittbildern war die Deckelſtücken erwieſen ſich als derbes 5
fromnme Volkswort war den Lippen der kleinen Jungfrau ent dein Häuschen brennt dein Speckchen ſengt Schweinsleder Zwar aus der Mitte des Buches war ein Teil
glitten und der Schüler hatte ſie W ſtill und zart geküßt deine Kinderchen ſchreien nach Butterbrot verloren gegangen das andere aber ließ ſich ſäubern und aus

Nun ordnete die junge Frau die Blüten in einem Korb ſorg nach Butterbrot beſſern 7fältig überſprühte ſie die Herrlichkeit mit Waſſer und küßte im Aber keine Vöglein im Walde ſangen ſo ſchön wie einſt Während der Junge ſchlief wurde die alte Bibel zum mVoerbeigehen ver kleinen Sohn der ihr Tun aufmerkſam ver wie einſt Nur das Marienkäferchen o wieder fort und das binder getragen Merete dachte der kleine Menſch würde 8
foſgt hatte Draußen ſangzen ſpielende Knaben Es regnet es ſollte eigentlich Glück bedeuten Sache vergeſſen haben r irrte ßy in ihrem nlein Er
regnet die Erde wird naß da fteun ſich die Kinder da wächſt auch Und dann wieder kam das Leben Die Pflichten des Tages wachend ſaß er zuerſt ein Weilchen ſtill als ſänne er über etwas
das Gras Der Kleine lauſchte ſeine Lippen bewegten ſich als ſtießen und drängten im Geſchäft gab s keinen Stillſtand vor nach dann ging ein Leuchten über ſein Geſicht Peterle ſtieg
ob er mitſänge da kamen ihr beinahe die Tränen das wärts mußte man oder zurück ſonſt wurde man unter die umher und ſuchte ſuchte Da er den Schatz nicht fand machte er
Kind ſah ſo tsvoll gus Räder gedrückt der Mutter den Verluſt klar und zuletzt greinte er und gebärdeteUnd die Roſen im Korbe dufteten und weckten auch in ihr Da waren die Nachbarn ſchräg über dem Waſſer Steghorns troſtlos bis er endlich begriff das Buch ſolle ein reine
ein Verlangen grenzenlos nach dem Lande draußen weit weit in der Spreeſtraße die eine Leihbibliothet betrieben die ließen ein anhaben Auch das ſchien ihm nicht recht zu ſeinine Der Korb mit den wurde unten in eige Ede geltellt l es an Eifer für re Sose ſehlen ihr Laden wurde viel zu ſpät Gortjeznng
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